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Editorial

Der »State of the Art« der Soziologie ist in Bewegung: zum einen durch einen tiefgrei-

fenden Strukturwandel der (Welt-)Gesellschaft, zum anderen durch einen Wandel ih-

res eigenen kognitiven Repertoires, der alte theoretische Frontstellungen durch neuere

Sichtweisen aufGesellschaft undSozialität ergänzt.DieReiheSozialtheoriepräsentiert

eine Soziologie auf derHöhe der Zeit: Beiträge zu innovativenTheoriediskussionen ste-

hen neben theoriegeleiteten empirischen Studien zu wichtigen Fragen der Gesellschaft

der Gegenwart.

Hans-Jürgen Hohm (Dr. rer. pol.), geb. 1951, ist Honorarprofessor am Fachbereich So-

zialwesen der Hochschule RheinMain und Lehrbeauftragter an der Universität des 3.

Lebensalters der Goethe-Universität Frankfurt amMain. Er ist außerdemHonorarpro-

fessor an der KatholischenHochschule Freiburg. Seine Forschungsschwerpunkte liegen

bei Problemen der Inklusion/Exklusion, Konfliktsystemen, der Entwicklung von Funk-

tionssystemen sowie der ambivalenten Dynamik der Städte.
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